
 

 

 
 

    

 

FPM mit neuem Standbein und Derivate-Strategie 

 

Sehr geehrter Investor,  

 

die FPM Frankfurt Performance Management AG erweitert ihre Investmentstrategie und schafft 
sich ein zweites Standbein. Mit einem neuen Fonds mit Derivate-Overlay auf Basis einer 
InvestmentAG und der Stärkung des Teamgedankens möchten wir die Weichen für unsere 
unternehmerische Zukunft stellen. 

FPM agiert bereits seit 2000 erfolgreich am Markt. Ein wesentlicher Pfeiler unserer 
Investmentphilosophie ist die Fundamentanalyse. Diesen strikt bewertungsorientierten Ansatz 
verfolgen wir seit unserer Gründung im Jahr 2000 mit großem Erfolg. Diese Leidenschaft für 
die Primär-Analyse wird nunmehr von einem ganzen Team getragen, das glücklicherweise in 
den vergangenen Jahren um viele exzellente Köpfe verstärkt werden konnte. Entsprechend groß 
ist der Erfahrungs- und Wissensschatz, aus dem wir schöpfen können.  

Acht Jahre nach unserer Gründung möchten wir dieser Entwicklung nun Rechnung tragen. 
Inzwischen verfügen wir über eine so große Marktexpertise zu deutschen Aktien und zum 
allgemeinen Unternehmenssentiment, dass wir unser Wissen stärker für unsere Kunden nutzen 
möchten. Deshalb haben wir uns dazu entschlossen, einen Schritt nach vorne zu gehen und 
unser Unternehmen um ein zweites Standbein zu erweitern.  

Für dieses Standbein, das gleichberechtigt neben dem bisherigen Investmentansatz stehen soll, 
bedienen wir uns einer neuen Rechtsform, die bislang einmalig am Finanzplatz Deutschland ist: 
der Investmentaktiengesellschaft für fremdverwaltete Publikumsfonds. Sie ermöglicht ähnlich 
wie ihr Luxemburger Pendant SICAV eine schnelle und effiziente Auflage von Fonds. Ihre 
Gründung am Finanzplatz Deutschland ist seit der Novellierung des Deutschen 
Investmentgesetzes im Dezember 2007 möglich. Beim „FPM Deutsche 
Investmentaktiengesellschaft mit Teilgesellschaftsvermögen“ handelt es sich um eine 
Umbrella-Konstruktion mit verschiedenen Teilgesellschaftsvermögen (TGV). 

Das erste Teilgesellschaftsvermögen unter dem Dach der InvestmentAG wird der TOP 25 S 
sein. Es investiert in die 25 Erfolg versprechendsten Werte Deutschlands. Dieser Launch 
besteht für uns gleich aus zwei Premieren: Zum einen haben wir es mit dem TOP 25 S 
geschafft, den ersten fremdverwalteten Publikumsfonds in Deutschland in der Rechtsform einer 
Investmentaktiengesellschaft aufzulegen und zum anderen setzen unsere Experten beim TOP 25 
S erstmals auf den aktiven Einsatz von Derivaten, um die Kursschwankungen am deutschen 
Aktienmarkt auszunutzen und eine zusätzliche Rendite zu erzielen.  
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Geplant sind sowohl Long- als auch Short-Strategien auf den DAX oder auf einzelne Aktien. 
Der TOP 25 S ermöglicht damit auch Erträge in seitwärts laufenden oder abwärts tendierenden 
Märkten.  

Ungeachtet dieses Derivate-Overlays bleiben wir unserem Primär-Research treu. Der 
bewertungsorientierte Ansatz bildet auch beim TOP 25 S die Grundlage. Allerdings beruht die 
Titelselektion dieses Mal auf einen systematischen Ansatz und erfolgt in mehreren Stufen. Satt 
eines einzelnen Fondsmanagers wählt beim TOP 25 S ein Team von fünf Analysten die 25 
aussichtsreichsten deutschen Unternehmen aus. Neben unseren beiden Vorständen Manfred 
Piontke und Martin Wirth sind mit Werner Friedmann, Joachim Bernsdorff und Ronny Ruchay 
drei weitere FPM-Fondsmanager aktiv an der Titelauswahl beteiligt. Neu sind auch die       
Stop-Loss-Regel zur Begrenzung möglicher Verluste und der kürzere Anlagehorizont von vier 
Wochen bis zwölf Monaten.  

Diese vielen Neuerungen machen deutlich: Der TOP 25 S ist nicht nur chancenorientierter als 
die bisherigen Fonds, er markiert auch den Start einer neuen Ära bei FPM. Scheuen Sie sich 
deshalb nicht, bei Fragen zu unserer Unternehmensentwicklung oder zum Fonds auf mich 
zuzukommen. Ich stehe Ihnen für Gespräche gerne unter 069-79 58 86 13 oder meiner Mail-
Adresse Markus.Dahlheimer@fpm-ag.de zur Verfügung.  

 

 

Mit den besten Grüßen,  

 

 
Markus Dahlheimer 

FPM Frankfurt Performance Management AG 

 


